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„Die Zukunft der Krankenversicherung in Deutschland“ 
 

am 29./30.11.2012 
 

Die Zukunft des zweigliedrigen Krankenversicherungssystems steht in jüngster Zeit wieder ver-
stärkt auf der politischen Agenda. Mittlerweile werden in nahezu allen politischen Lagern Stimmen 
laut, die eine grundlegende Reform des deutschen Krankenversicherungssystems fordern. Eine 
solche Reform wäre vermutlich gleichbedeutend mit dem Ende des Geschäftsmodells der substitu-
tiven Privaten Krankenversicherung. Daher ist es nicht verwunderlich, dass die Debatte über die 
Zukunft der Krankenversicherung sehr intensiv und emotional geführt wird. Auf der Strecke bleibt 
dabei weitgehend eine sachliche Analyse, welche Vor- und Nachteile von einem Systemwechsel in 
der Krankenversicherung insbesondere hinsichtlich der zentralen Herausforderungen wie dem 
demographischen Wandel und der Schaffung eines funktionsfähigen Wettbewerbs in der Kranken-
versicherung zu erwarten sind. 
Auf dem 7. Symposium des Hamburger Zentrums für Versicherungswissenschaft werden führende 
Experten aus der GKV, der PKV und der Wissenschaft zu den zentralen Fragestellungen Stellung 
beziehen, die die zukünftige Ausgestaltung des Krankenversicherungssystems betreffen. 
 
Das Symposium richtet sich an alle Interessierten, insbesondere aus Unternehmen und wissen-
schaftlichen Einrichtungen. Der Teilnahmebeitrag dient ausschließlich der Kostendeckung und 
beträgt 100 EUR pro Person (50 EUR pro Person für Mitarbeiter von Unternehmen, die Mitglied 
des Vereins zur Förderung der Versicherungswissenschaft in Hamburg sind). Hochschulangehöri-
ge zahlen keinen Beitrag. Bitte überweisen Sie auf das Konto der Universität Hamburg, Deutsche 
Bundesbank, BLZ 200 000 00, Kontonummer 20101531. Als Verwendungszweck geben Sie bitte 
die Debitorennummer 100016596 an. 
 

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.hzv-uhh.de 
 

Das Symposium wird mit insgesamt 4 Stunden als formale Weiterbildung für Aktuare 
(DAV) anerkannt. 

 
Um Anmeldung wird gebeten bis zum 31.10.2012 beim 

 
Hamburger Zentrum für Versicherungswissenschaft 

Institut für Versicherungsbetriebslehre 
Fakultät für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Dipl. Wi.-Math. Oliver Urmann 
Von-Melle-Park 5 
20146 Hamburg 

Tel.. +49 40 42838 4015 
Fax. +49 40 42838 5505 

E-Mail. symposium@hzv-uhh.de 
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Tagungsprogramm 
 

Donnerstag, der 29.11.2012 
Tagungsort: Hörsaal M (Emil-Artin-Hörsaal),  

Edmund-Siemers-Allee 1, Universität Hamburg 
 
18:00 - 19:30 Trends und Optionen in der Krankenversicherung 

Referent: Prof. Dr. Johann Eekhoff, Staatssekretär a. D., Institut für Wirt-
schaftspolitik, Universität zu Köln 

 
19.30 - 21.30 Get Together 
 

Freitag, der 30.11.2012 
Tagungsort: Hörsaal 221 Ostflügel,  

Edmund-Siemers-Allee 1, Universität Hamburg 
  
09:00 - 09:10 Begrüßung 

Prof. Dr. Martin Nell, Hamburger Zentrum für Versicherungswissenschaft, 
Universität Hamburg 

 
09.10 - 10.20 Gibt es eine Zukunft für ein zweigliedriges Krankenversicherungssys-

tem? 
Referent: Prof. Dr. h.c. Herbert Rebscher, Vorstandsvorsitzender DAK Ge-
sundheit 
 

10.20 - 11.30 Anmerkungen zur Zukunft der PKV 
Referent: Heinz-Werner Richter, Vorstandsmitglied der Barmenia Versiche-
rungen 
 
Diskussion, Leitung: Prof. Dr. Holger Drees, Hamburger Zentrum für Versi-
cherungswissenschaft, Universität Hamburg 

 
11.30 - 11.50 Kaffeepause 
 
11.50 - 13.00 Auswirkungen des Demografischen Wandels auf medizinische Versor-

gung und Pflege unter besonderer Berücksichtigung der Demenzen 
Referentin: Prof. Dr. Gabriele Doblhammer-Reiter, Lehrstuhl für Empirische 
Sozialforschung und Demographie, Universität Rostock. 
 
Diskussion, Leitung: Prof. Dr. Holger Drees, Hamburger Zentrum für Versi-
cherungswissenschaft, Universität Hamburg 
 

13.00 - 14.00  Mittagspause 
 
14.00 - 15.10  Möglichkeiten der Neuordnung des Verhältnisses von GKV und PKV im 

Spannungsfeld von Wahlfreiheit und Solidarität  
Referent: Prof. Dr. Mathias Kifmann, Hamburg Center for Health Economics 
(HCHE), Universität Hamburg. 

 
15.10 - 16.20 Rechtliche Rahmenbedingungen einer Reform des Krankenversiche-

rungssystems 
Referent: Prof. Dr. Oliver Brand, Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Privatver-
sicherungsrecht, Wirtschaftsrecht und Rechtsvergleichung, Institut für Versi-
cherungswissenschaft, Universität Mannheim. 

Diskussion, Leitung: Prof. Dr. Robert Koch, Hamburger Zentrum für Versi-
cherungswissenschaft, Universität Hamburg 

16.20 - 16.30 Schlussworte 
 Prof. Dr. Martin Nell, Hamburger Zentrum für Versicherungswissenschaft, 

Universität Hamburg 


